
REGISTRIERUNG ERFORDERLICH 
Trotz sinkender Inzidenzwerte ist nach wie vor eine Registrierung 

der Gottesdienstbesucher mittels Anmeldekarte notwendig. Dies gilt 

auch für bereits Geimpfte und Genesene. Auch das Tragen einer 

FFP2-Maske ist während des Gottesdienstbesuchs vorgeschrieben. 

ERSTE AUFLAGE BEREITS VERGRIFFEN 
Bereits am Erscheinungstag (30. Mai 2021) des Mini-Kochbuchs mit 

indischen Rezepten war die erste Auflage schnell vergriffen. Auf-

grund der großen Nachfrage wird es eine Neuauflage geben. Das 

Pfarrbüro nimmt telefonisch Vorbestellungen entgegen. Auch über 

die Website der Ministranten können Sie das Büchlein bestellen. 

Demnächst ist es auch in der Stadtbücherei und im DIVANO erhält-

lich. 

DIVANO HAT WIEDER GEÖFFNET 
Seit Pfingstsonntag ist das DIVANO wieder für Sie geöffnet, vorerst 

ausschließlich im Außenbereich. Das Team um Christine Schmitz 

freut sich sehr, Sie wieder zu sehen und begrüßen zu können. 

Die Öffnungszeiten sind: 

Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag 09:00 bis 21:00 Uhr und 

Sonn– und Feiertage 10:00 bis 13:00 Uhr 

SPENDENAUFRUF BALDACHIN 
Unser historisch sehr bedeutsamer Fronleichnams-Himmel (auf dem 

Titelfoto zu sehen) wurde auf Initiative des Wallfahrervereins 

gemeinsam mit unseren beiden Prozessionsfahnen aufwändig 

restauriert. Damit können diese beiden Zeugnisse unserer 

Gemeindegeschichte mit uns in eine gute Zukunft gehen. Die 

Restaurierung geschah durch Spenden und Zuwendungen. Ein 

ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“ dem Wallfahrerverein, der 

Stadtsparkasse Augsburg, dem Heimatverein und den vielen 

Einzelspendern. 

Leider fehlen uns zur Deckung der Gesamtkosten noch 4.000 Euro. 

Für weitere Spenden sind wir äußerst dankbar. Gerne können Sie 

überweisen an die Kath. Kirchenstiftung St. Jakob IBAN: DE25 7205 

0000 0000 0005 13 - Verwendungszweck „Baldachin“. 

KOLLEKTEN 

06. und 13.06.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

 

Titelbild: Fronleichnamshimmel vor dem Altarraum in St. Jakob 

Foto Seite 4: Jakobsingers (privat) 

 
Für die Mission wurden abgegeben: je 2 Hl. Messen: Albert Krammer, Anni Helm, in besonde-
ren Anliegen 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Coronabedingt sind keine persönli-
chen Besuche möglich. 

 ----------------------------------------------------------------------------------- Sankt Jakob 

Erstkommunion 2021 
Nach den Pfingstferien finden in St. Jakob die Erstkommunionfeiern 

statt. Für die 57 Kommunionkinder sind 6 Kommunionfeiern ge-

plant. So können neben den Familien auch weitere Angehörige 

und Freunde am Gottesdienst teilnehmen. Damit den Kommunion-

familien genügend Plätze in der Kirche zur Verfügung stehen, fin-

den die Feiern größtenteils samstags statt. Nur am Sonntag, 13.06. 

wird eine Erstkommunion um 11.00 Uhr stattfinden. Hier bitten wir 

die Gottesdienstbesucher, den Kommuniongästen den Vortritt zu 

lassen und an diesem Sonntag auf einen anderen Gottesdienst aus-

zuweichen. 

Die Kommuniontermine sind wie folgt: 

Samstag, 12.6. um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 

Sonntag, 13.6. um 11.00 Uhr 

Samstag, 19.6. um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 

Samstag, 03.7. um 9.30 Uhr 

Am Vorabend der Kommunionfeiern findet jeweils eine Tauferneue-

rungsfeier für die Familien statt. 

Da es in diesem Jahr keine Beichte vor der Erstkommunion geben 

kann, sind die Kinder zu einer Versöhnungsfeier eingeladen. 

 ----------------------------------------------------------------------------------- Sankt Jakob 

Kirchenmusik St. Jakob 
Unsere neue Kirchenmusikerin Jiyoung Kim-Barthen hat ein schönes 

Programm für die Kirchenmusik in den nächsten Monaten zusam-

mengestellt. 

 

Sonntag, 06. Juni um 18.30 Uhr: mit Hedwig Oschwald (Violine), 

u.a. Werke von Josef Gabriel Rheinberger 

 

Sonntag, 13. Juni um 18.30 Uhr: mit Katharina Brandel (Sopran) und 

Iris Lutzmann (Mezzosopran), u.a. Messe Basse von Gabriel Fauré  

 

Sonntag, 20. Juni um 11 Uhr: musikalisch gestaltet von Sänger:innen 

unseres Kirchenchors, u.a. Werke von John Rutter 

 

Sonntag, 27. Juni um 11 Uhr: mit Emily Scroggie (Violine und Sop-

ran) und Sänger:innen des Kirchenchors, u.a. Werke von Max Bruch 

 

Sonntag, 04. Juli um 18.30 Uhr: mit Jiyoung Kim-Barthen (Orgel), 

Messe solennelle a l’usage des paroisses von Francois Couperin 

 

Sonntag, 11. Juli um 11Uhr: mit Frauenstimmen aus dem Kirchen-

chor, Missa in simplicitate von Jean Langlais 

 

Sonntag, 18. Juli um 11Uhr: musikalisch gestaltet von Sänger:innen 

des Kirchenchors, u.a. Werke von John Rutter 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   

Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   

IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 06.06.21 
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 3,20-35 L 1: Gen 3,9-15 L 2: 2 Kor 4,13-5,1 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) - Adolf Geppert mit Eltern 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) - 

   JM Cilly, Josef u. Gottfried Selder 

   Zum Gedenken: Franz Xaver Eberle 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Michael Ziegenaus 

 

Quo vadis Kirchenmusik ? 
 

Als ich hierher zog, waren es Chor und Orchester, die „von sich re-

den machten“. Als ich selbst mitsingen konnte, habe ich mit meinen 

Mitsänger*innen viele wunderbare Projekte erlebt. Ich erinnere 

mich an Konzerte und besondere Gottesdienste. Vor 10 Jahren 

dann die Gründung der Jakobsingers, ein zweiter Erwachsenen-

chor, der mit neuen Liedern St. Jakob bereicherte. Dann waren da 

Kinderchöre, der Jugendchor - Jahr für Jahr ein Genuss am Heili-

gen Abend. 

Wo sind sie geblieben? 

Seit März 2020 sind sie von der Bildfläche verschwunden. Chorpro-

ben sind verboten, Musik im Gottesdienst darf nur von Einzelnen 

gemacht werden. 

Das schmerzt. Singen und Musizieren ist ein wesentlicher  Ausdruck 

in diesen Gruppen. Singen ist Gebet, Musik erschließt Zugang zur 

inneren Seele des Menschen, das Miteinander in diesen Gruppen 

lässt Gemeinschaft erleben. 

Im Herbst war es möglich, zwei Proben zu organisieren. Alle hatten 

an Hygienekonzepten geschrieben und einen Neustart gewagt, be-

vor die zweite Welle anrollte und wieder alles dicht machte. 

Und jetzt? Seit Ostern proben die Jakobsingers wöchentlich in den 

einzelnen Stimmen per Video. Jede*r alleine zu Hause, wir üben 

tapfer (es braucht nämlich Mut, allein daheim zu singen). Wir üben 

ein Stück, das hoffentlich bald einmal im Gesamtklang zu erleben 

sein wird. Wir trainieren unsere eingerosteten Stimmen, wir begeg-

nen uns - wenigstens online und singen. 

Das Chorwochenende wurde abgesagt, Planungen sind nicht 

machbar. Ich habe die Befürchtung, dass die Chöre nicht mehr das 

sein werden wie vorher. Kinder- und Jugendchöre müssen neu auf-

gebaut werden, das Orchester sich neu formieren. 

Aber: Ich freue mich schon unbändig, wenn das Singen im großen 

Chorverband, das Musizieren im gesamten Orchester wieder mög-

lich sein wird. Ich denke an alle Menschen, die im letzten Jahr ihren 

leisen Abschied genommen haben. An die, die es vermisst haben 

zu singen und jene, die die Musik vermisst haben. Ich denke an die 

Musiker*innen, deren Lebenselixier und Einkommen weggebro-

chen ist. Und ich hoffe so sehr, dass wir bald wieder leibhaftig, mit 

lauter Stimme und dem Einsatz unseres gesamten Körpers miteinan-

der musizieren dürfen. 

                      Andrea Schmid, Chorleiterin Jakobsingers 

 

 

 

MONTAG, 07.06.21 
Montag der 10. Woche im Jahreskreis 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

DIENSTAG, 08.06.21 
Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

MITTWOCH, 09.06.21 
Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

18:30 Uhr  Wiffertsh.   Hl. Messe (EF) - Anton Michl 

DONNERSTAG, 10.06.21 
Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" (EF) 

FREITAG, 11.06.21 
HERZ-JESU-FEST 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Hochamt -  

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

18:00 Uhr  St. Jakob   Tauferneuerungsfeier - 

   Erstkommunion Gruppen 1+2 

SAMSTAG, 12.06.21 
Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 

09:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Feierlicher 

   Erstkommuniongottesdienst Gruppe 1 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Feierlicher 

   Erstkommuniongottesdienst Gruppe 2 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:00 Uhr  St. Jakob   Tauferneuerungsfeier -  

   Erstkommunion Gruppe 3 

SONNTAG, 13.06.21 
11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 4,26-34 L1: Ez 17,22-24 L2: 2 Kor 5,6-10 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) - Erna, Georg und 

   Hansi Fendt 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Feierlicher 

   Erstkommuniongottesdienst Gruppe 3 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Thomas Knote 

 

 

EF—Eucharistiefeier m. Kommunion | WG—Wortgottesdienst ohne Kommunion 

Alltag leben 
Sie haben ja schon im Grußwort des letzten Wochenbriefes 

etwas über unser Fest der Dreieinigkeit - der Trinitatis - ge-

hört, das bei uns eher unter der Bezeichnung Dreifaltigkeits-

sonntag bekannt ist und am ersten Sonntag nach Pfingsten 

gefeiert wird. Die Sonntage von Trinitatis bis zum Ende des 

Kirchenjahrs werden in der evangelischen Kirche als Sonnta-

ge „nach Trinitatis“ gezählt. Die katholische Kirche hingegen 

zählt sie seit der Liturgiereform nach dem Zweiten Vatikani-

schen Konzil als Sonntage im Jahreskreis. 

Wir reden also über die Zeit im Jahr, die – abgesehen von 

Fronleichnam – etwas despektierlich ausgedrückt, zur „Saure-

Gurken-Zeit“, also zur ruhigen Zeit im Jahr, gehört. Wir keh-

ren nach den vielen, unseren Glauben prägenden Festtagen, 

zum „Alltag“ zurück. Alltag im Sinne einer wiederkehrenden 

Routine muss, sowohl im privaten, beruflichen und spirituel-

len Kontext, nichts Negatives sein. Ganz im Gegenteil ist All-

tag notwendig, um Abläufe und Inhalte in unserem Leben zu 

verinnerlichen. Genauso wie das körperliche Training in unse-

rer Kultur etwas Selbstverständliches geworden ist, sollte es 

selbstverständlich sein, unser Glaubensleben einem aktiven, 

spirituellen Training zu unterziehen. Im Gebet, im „gemein-

sam-Gottesdienst-feiern“, im gemeinsamen Singen usw. 

Um in meiner Beziehung zu Gott zu wachsen, um wirklich 

loslassen und vertrauen zu lernen, braucht es konkrete Schrit-

te und Übungen. Wir brauchen Routine, Gewohnheiten und 

Zeit, um die Beziehung zu Gott zu leben und wachsen zu las-

sen. 

Ich glaube, wir haben gerade jetzt in der Pandemie erfahren, 

wie wichtig unsere gewohnten, alltäglichen Strukturen sind. 

Und wie oft hört man gerade den Wunsch, zu diesem Alltag 

zurückkehren zu können. 

Gabi Muhr 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 


